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GESELLSCHAFTS- UND KAPITALMARKTRECHT

Bankenregulierung nach dem Ende der Credit Suisse

GesKR-Forum zur neuen 
Bankenregulierung

Donnerstag, 12. März 2026
16.00–19:35 Uhr

Veranstaltungsort: Hotel Widder, Zürich   
Präsenzveranstaltung

Forumsleitung: Hans-Ueli Vogt / Daniel Daeniker



Ziel des GesKR-Forums

Nach der Finanzkrise von 2007/08 erliess der Gesetzgeber ein umfassendes Regulie-
rungspaket für systemrelevante Banken. Das «Too big to fail»-Paket scheiterte jedoch 
beim «Elchtest»: Die Fusion der Credit Suisse mit der UBS ermöglichte der Bundesrat 
schliesslich per Notrecht. Inzwischen veröffentlichten Parlament, FINMA und Bundesrat 
ihre Erkenntnisse zu den Ereignissen rund um das Ende der CS – nun muss der Gesetz-
geber erneut handeln.

Im Rahmen des GesKR-Forums werden die wichtigsten Vorschläge für eine neue Regu-
lierung der Banken vorgestellt und die besonders umstrittenen kontrovers diskutiert. Im 
Fokus stehen Eigenkapital und Liquidität sowie die Frage, ob das Regulierungspaket 
den Balanceakt zwischen Stabilität und internationaler Wettbewerbsfähigkeit schafft. 
Ein weiterer Schwerpunkt betrifft die Kompetenzen der FINMA und den Bedarf an 
neuen Aufsichtsinstrumenten wie Bussen. Zudem thematisiert das Forum das Verant-
wortlichkeitsregime und damit die Frage, ob Banken verbindliche Pflichtenhefte für 
Bankorgane festlegen sollen. Schliesslich geht es um Vergütungen: Welche Anpassun-
gen sind notwendig – und welche könnten sich als hinderlich erweisen? Referentinnen 
und Referenten aus Banken, der FINMA und der Wissenschaft beleuchten dazu die 
wichtigsten Vorschläge und Streitpunkte der politischen Debatte.

Veranstaltungsort

Hotel Widder, Zürich 
Widder Saal (Zugang über Augustinergasse) 
Rennweg 7 
8001 Zürich



Programm

GesKR-Forum zur neuen Bankenregulierung: 
Bankenregulierung nach dem Ende der Credit Suisse 

Thema Referent Zeit

Begrüssung Forumsleitung 16.15–16.30

Eigenkapital und Liquidität – 
Sicht der Wissenschaft

Prof. Dr. Corinne  
Zellweger-Gutknecht

16.30–16.45

Eigenkapital und Liquidität – 
Sicht der Banken

Dr. Oliver Wünsch 16.45–17.00

Kompetenzen der FINMA – 
Sicht der Behörde

Dr. Annemarie Nussbaumer 17.00–17.20

Kompetenzen der FINMA – 
Sicht der Berater

Dr. Joel Fischer 17.20–17.40

Diskussion Referentinnen und Referenten 17.40–18.00

Pause 18.00–18.20

Verantwortlichkeitsregime Prof. Dr. Hans-Ueli Vogt 18.20–18.45

Vergütungen Dr. Daniel Daeniker 18.45–19.10

Diskussion Referentinnen und Referenten 19.10–19.30

Programmende mit anschliessendem Apéro 19.30



Forumsleitung

Hans-Ueli Vogt 
Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, LL.M., MBA; ordentlicher Professor für Privat- 
und Wirtschaftsrecht an der Universität Zürich, Mitherausgeber der GesKR

Daniel Daeniker 
Dr. iur., LL.M., Partner, Homburger AG, Zürich, Mitherausgeber der GesKR

Referenten

Corinne Zellweger-Gutknecht 
Prof. Dr. iur., ordentliche Professorin für Privatrecht und Wirtschaftsrecht  
an der Universität Basel

Oliver Wünsch 
Dr. oec. publ., Leiter Global Governmental & Regulatory Affairs, UBS, Zürich

Annemarie Nussbaumer 
Dr. iur., Rechtsanwältin, MJur, MBA, Mitglied der Geschäftsleitung, Geschäftsbereich 
Supervisory Policy und Legal Expertise, Eidgenössische Finanzmarktaufsicht FINMA

Joel Fischer 
Dr. iur., Rechtsanwalt, Msc in Law and Finance, Partner, Bär & Karrer AG, Zürich, 
Schriftleitung der GesKR

Hans-Ueli Vogt 
Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, LL.M., MBA; ordentlicher Professor für Privat- 
und Wirtschaftsrecht an der Universität Zürich, Mitherausgeber der GesKR

Daniel Daeniker 
Dr. iur., LL.M., Partner, Homburger AG, Zürich, Mitherausgeber der GesKR



Teilnahmebedingungen
In den Teilnahmegebühren sind digitale 
Unterlagen sowie die Teilnahme am Apéro, 
Pausenverpflegung und Getränke inbegriffen.

Die Teilnahmegebühr wird nach Eingang  
der Anmeldung in Rechnung gestellt.

Die Platzzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
werden nach Eingangsdatum berücksichtigt.

Bei Abmeldungen nach dem 15. Februar 
2026 wird der ganze Betrag in Rechnung 
gestellt. Ersatzteilnehmer sind möglich. 

Anmeldung und Auskünfte 
Dike Verlag AG 
Weinbergstrasse 41  
8006 Zürich  
Tel.: 044 251 58 30  
Fax: 044 251 58 29 
E-Mail: info@dike.ch 
Internet: www.dike.ch

Teilnahmegebühren
CHF 420.– für GesKR-Abonnenten

CHF 490.– für Nicht-Abonnenten

Ich bin bereits GesKR-Abonnent/in und profitiere von der reduzierten  
Teilnahmegebühr für GesKR-Abonnenten (CHF 420.–) 

Ich abonniere ein Print + Online-Abo der GesKR ab März 2026  
(CHF 478.–) und profitiere von der reduzierten Teilnahmegebühr  
für GesKR-Abonnenten (CHF 420.–)

Ich melde mich zum regulären Preis an (CHF 490.–) 

Anmeldung
Ich melde mich für die Veranstaltung vom 12. März 2026 an 

Name/Vorname

Titel/Funktion

Firma

Strasse

PLZ/Ort

E-Mail

Datum/Unterschrift



GesKR
Eine Zeitschrift des Dike Verlags, Zürich

Weitere Informationen unter www.geskr.ch

 
 

online auf 
legalis und 
Swisslex

GesKR – Die führende Zeitschrift im Gesellschafts- 
und Kapitalmarktrecht

•  praxisbezogene Kurzbeiträge

•  fundierte wissenschaftliche Aufsätze

•  neueste Rechtsprechungs- und Literaturübersichten

•  aktueller Stand von Rechtsetzungs- und Regulierungsvorhaben

•  Informationen der SIX Swiss Exchange, FINMA und UEK

•  Besprechungen von Gerichtsentscheiden und Behördenpraxis

•  Kurzübersichten über Gegenstand und wichtigste Thesen neu erschienener Dissertationen

Erscheinungsweise

4 Ausgaben jährlich (jeweils im März, Juni, September, Dezember)

Abonnementspreis  (gültig ab 1. Januar 2026)

Jahresabonnement: CHF 478.– (Print + Online) 

Jahresabonnement für Studierende: CHF 204.– (Print + Online)




